
 Kulturdezernent und Kämmerer
 
 

 Dez 1 Herr Tsalastras
 Datum 14.11.2022
* Vorlage zur:
  Anhörung (A)
  Kenntnisnahme (K)
  Vorberatung (V)
  Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
  Zustimmung (Z)
  Ablehnung (A)
  Änderung (Ä)
  Anhörung vollzogen (AV)
  Kenntnisnahme (K)

 Beschlusskontrolle:

      Ja oder nein

Beteiligung:

Personalrat                   [ ]

Gleichstellungsstelle   [ ]
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 Stadt
 Oberhausen

Drucksachen-Nr.

B/17/2749-01

Termin

22.11.2022 Kulturausschuss

 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

22.11.2022 Kulturausschuss B

Beratungsgegenstand

Zuschussantrag: Sinfonieorchester Ruhr: Neujahrskonzert 2023

Beschlussvorschlag

Der Kulturausschuss beschließt, das Neujahrskonzert 2023 mit 4.000,00 Euro zu unterstützen.
Finanzmittel stehen bei positiver Beschlussfassung des Rates der Stadt über den Haushalt 2023 in 
entsprechender Höhe bei Produkt 040801 – Kulturbüro – Auftrag 860004080100 – Kulturbüro – 
Sachkonto 531823 – Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche, kulturelle Aktivitäten – im 
Geschäftsjahr 2023 zur Verfügung.
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1 Konsequenzen
2
3 a) Finanzielle
4
5     keine [ ]
6
7     ja [X]
8
9 b) Sonstige

10
11
12 Begründung 
13
14 Das Sinfonieorchester Ruhr plant auch im Jahr 2023 wieder das traditionelle Neujahrskonzert in der 
15 Luise-Albertz-Halle und beantragt dafür einen Zuschuss in Höhe von 4.000,00 Euro.
16
17 Die Beschreibung des Vorhabens und ein nach Einzelpositionen aufgeschlüsselter, nachvollziehbarer 
18 Kostenplan, aus dem die Ausgaben, einzubringende Eigenmittel bzw. Eigenleistungen und weitere 
19 Finanzierungsquellen sowie die nicht gedeckten Kosten hervorgehen, sind der Beschlussvorlage als 
20 Anlage beigefügt.
21
22 Das Kulturbüro befürwortet die finanzielle Unterstützung des Neujahrskonzertes im beantragten 
23 Umfang. Die beigefügten Stellungnahmen beziehen sich auf die bsiherigen und die neuen 
24 Förderkriterien.
25
26
27 Anlage/n
28
29 - Antrag Neujahrskonzert 2023 mit Stellungnahme des Kulturbüros
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Kriterienkatalog zur Förderung freier Kulturarbeit  
entsprechend der bisherigen Förderrichtlinien 

Projekt: Neujahrskonzert 2023 am 8. Januar 2023 

Antragsteller: Sinfonieorchester Ruhr, Carolin Schröder 

 nein teilweise ja in besonderem 
Maße 

 Es handelt sich um ein kulturelles oder 
künstlerisches Projekt. 

  X  

 Das Projekt erweitert das kommunale 
Kulturangebot. 

  X  

 Das Projekt bezieht sich auf Oberhausen. x    
 Das Projekt belebt die Kulturszene. x    
 Das Projekt verspricht Breitenwirkung.  X   
 Das Projekt dient nicht ausschließlich 

vereins- oder gruppeninternen Zwecken. 
  X  

 Für das Projekt schließen sich  
mehrere freie Träger zusammen. X    

 Bei dem Projekt arbeiten freie  
Kulturträger unterschiedlicher  
Kommunen zusammen. 

X 
   

 Das Projekt verfolgt keine kommer- 
ziellen Zielsetzungen. 

  X  

 Der*die Antragsteller*innen erbringen 
eigene Leistungen. 

  X  

 
Es liegt ein formloser Antrag vor mit: 

- Name, Anschrift und Bankverbindung des*der Antragsteller*in und des*r verantwortlichen Projekt-
leiters*in 

- einer Projektbeschreibung, insbesondere zu Form und Adressat*innen,  
- einer Übersicht, aus der Veranstaltungsort und Termin ersichtlich sind,  
- einem nach Einzelpositionen aufgeschlüsselten, nachvollziehbaren Kostenplan, aus dem die 

Ausgaben, einzubringende Eigenmittel bzw. Eigenleistungen und weitere Finanzierungsquellen 
sowie die nicht gedeckten Kosten hervorgehen. 

 
Das Kulturbüro befürwortet einen Zuschuss in Höhe von 4000,00 Euro für die Durchführung des 
Neujahrskonzertes in der Luise-Albertz-Halle in Oberhausen. Das Vorhaben erfüllt die Förderkrite-
rien zur Förderung freier Kulturarbeit. Bei dem Neujahrskonzert handelt es sich um eine Traditions-
veranstaltung. 
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Kriterienkatalog zur Förderung freier Kulturarbeit entsprechend der Förderrichtlinien 2023 

Projekt: Neujahrskonzert 2023 am 8. Januar 2023  

Antragsteller*innen: Sinfonieorchester Ruhr, Carolin Schröder 1 

Grundvoraussetzungen 

 Es handelt sich um ein kulturelles oder künstlerisches Projekt. x 

 Das Projekt ist öffentlich zugänglich. x 

Drei der nachfolgenden Kriterien müssen erfüllt sein 

 Das Projekt bezieht sich auf Oberhausen bzw. auf einen Stadtteil Oberhausens.  

 Das Projekt erweitert oder ergänzt das kommunale Kulturangebot. x 

 Das Projekt belebt die Kulturszene.  

 Das Projekt gibt künstlerisch neue Impulse.  

 Das Projekt erzielt Breitenwirkung. x 

 Das Projekt bezieht in Oberhausen lebende Menschen aktiv ein.  

 Das Projekt lädt zu eigener künstlerischer Aktivität ein.  

 Das Projekt praktiziert kulturelle Selbstbestimmung.  

 Das Projekt erschließt neue Kulturorte.  

 Das Projekt aktiviert kulturelle und schöpferische Ressourcen in Oberhausen. x 

 Das Projekt wird im Zusammenschluss mehrerer Träger freier Kulturarbeit umgesetzt.  

Ausschlusskriterien2 

 Das Projekt dient vereins- oder gruppeninternen Zwecken.  

 Ziel des Projekte ist nicht in erster Linie Kunst und Kultur, sondern es soll als Rahmen-

programm für gesellige und kommerzielle Veranstaltungen dienen. 

 

 Das Projekt hat einen der folgenden Punkte zum Zweck: Sport, Tierzucht, Garten-
pflege, Brauchtum. 

 

 Das Projekt verfolgt politische oder religiöse Zielsetzungen.  

 Es handelt sich um ein Brauchtumsfest.  

 Es handelt sich um eine Ehrung.  

 Es handelt sich um eine nicht-öffentliche Veranstaltung.  

 Das Projekt verstößt gegen die freiheitlich-demokratische Grundordnung und/oder ist 

gegen geltendes Recht gerichtet. 

 

 

  

                                                           
1 Antragsberechtigt sind Akteur*innen freier Kulturarbeit (Gruppen, Kollektive, Vereine, Initiativen, Zusammenschlüsse, Interessen-

vertretungen, Einzelpersonen), auch solche ohne feste Organisationsstruktur. 

Interessengemeinschaften des Handwerks, der Industrie und des Handels sowie politische Parteien sind nicht antragsberechtigt. 
2 Nicht förderfähig sind auch im Rahmen grundsätzlich förderfähiger Projekte:  

- allgemeine Ausstattungsgegenstände von Gebäuden,  

- Baumaßnahmen,  

- Fertigung und Beschaffung von Einheitskleidung,  

- Herstellungskosten für kommerzielle Publikationen, Medien und Tonträger,  

- Kataloge für Einzelkünstler*innen außerhalb von Ausstellungen,  

- Konzeptionen. 
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Es liegt ein formloser Antrag vor mit: 

- Name, Anschrift und Bankverbindung des*der Antragsteller*in und des*r verantwortlichen Projekt-

leiters*in 

- einer Projektbeschreibung, insbesondere zu Form und Adressat*innen,  

- einer Übersicht, aus der Veranstaltungsort und Termin ersichtlich sind,  

- einem nach Einzelpositionen aufgeschlüsselten, nachvollziehbaren Kostenplan, aus dem die 

Ausgaben, einzubringende Eigenmittel bzw. Eigenleistungen und weitere Finanzierungsquellen 

sowie die nicht gedeckten Kosten hervorgehen. 

 

Das Kulturbüro befürwortet einen Zuschuss in Höhe von 4000,00 Euro für die Durchführung des 

Neujahrskonzertes in der Luise-Albertz-Halle in Oberhausen. Das Vorhaben erfüllt die Grundvoraus-

setzungen für eine Förderung und entspricht drei Kriterien zur Förderung freier Kulturarbeit, wenn 

ein niedrigschwelliger Zugang durch geringe Eintrittspreise möglich ist. Bei dem Neujahrskonzert 

handelt es sich um eine Traditionsveranstaltung. 
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